
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/145457 vom 26.04.2024]

Objekt: Maiorianus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18200549

Beschreibung
Iulius Valerius Maiorianus war ein Kommandeur unter Aetius, ab 451 kühlte das Verhältnis
zwischen ihnen aber ab. Nach der Ermordung des Aetius 454 n. Chr. wurde er zurück an den
Hof gerufen und konnte mittels einer Verschwörung den Kaiser Avitus ablösen. Maiorianus
regierte offiziell vom 28.12.457-2.8.461 n. Chr., er war aber bereits am 1.4.457 mit der
Nachricht vom Tode des Marcianus zum Kaiser ausgerufen worden. Diese verspätete
Thronbesteigung lag im Regierungsantritt des Leo I. in Ostrom begründet. Sein früherer
Mitverschwörer Ricimer ließ Maiorianus nach dessen gescheiteter Vandalenexpedition und
Rückkehr nach Italien festsetzen und am 7.8.461 n. Chr. hinrichten.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Maiorianus mit Helm und Diadem in der
Brustansicht nach r. In der verdeckten l. Hand hält er einen Rundschild mit Christogramm
und mit der r. Hand einen Speer schräg nach vorn.
Rückseite: Der Kaiser steht im Panzer in der Vorderansicht. Er hält in seiner l. Hand eine ihn
bekränzende Victoria auf Globus und mit seiner r. Hand ein Stabkreuz. Der r. Fuß ist auf
eine menschenköpfige Schlange gestellt. Im l. F. R, im r. F. V.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.37 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 457-461 n. Chr.
wer
wo Ravenna

Beauftragt wann

https://smb.museum-digital.de/object/145457


wer Flavius Iulius Valerius Maiorianus (-461)
wo

Besessen wann
wer Hermann von Gansauge (1799-1871)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Flavius Iulius Valerius Maiorianus (-461)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Christliche Ikonographie
• Gold
• Gott
• Herrschaft
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Solidus
• Spätantike
• Tier

Literatur
• RIC X Nr. 2608 (dieses Stück). Vgl. auch RIC X Nr. 2613 (Ravenna)..
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